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gut und gern sie miteinander arbeiten – und vor allem musizieren. 
Eine sorgfältig ausgewählte Songliste, das harmonische Zusam-
menspiel von Gesang und Instrumenten sowie die kleinen 
humorvollen Wortwechsel zwischen den beiden sorgten immer 
wieder für Heiterkeit im Publikum. Das Ergebnis war ein rund-
um gelungener Konzertabend, der bei vielen Gästen großen 
Anklang fand und viel Lob erntete. Eine Wiederholung scheint 
keineswegs ausgeschlossen. 

Eine Liebeserklärung an Berlin, seine Bewohner und seine 
Hinterhöfe brachte Lola Bolze alias Pianlola ins Genossenschafts-
haus. Als Portiersche im Dederon-Kittel schwang sie nicht nur 
den Besen, sondern erzählte mit rauem Großstadtcharme 
amüsante Geschichten über Nachbarn, die Männer und Reisen 
fern der Heimat. Es war ein Nachmittag voller bekannter Musik 
und Berliner Schnauze. 

Getreu dem Motto „Alle Jahre wieder“ folgten auch Dagmar 
Flemming und Sonja Walter sowie Urmas Pevgonen mit seiner 
Knopfakkordeon‑Begleitung Seryej Lukashov der Einladung 
ins Genossenschaftshaus. 

Die beiden erstgenannten Künstlerinnen gestalteten einen 
musikalisch‑literarischen Abend, der Harfenklänge, Erzählkunst 
und Gesang auf eindrucksvolle Weise vereinte. Im Mittelpunkt 
standen Sagen, Legenden und altbekannte Volkslieder – ein 
stimmungsvoller Streifzug von Ritter Kalbutz über die Loreley 
bis hin zu weiteren Mythen, Weisen und Mären aus ganz 

Deutschland. Die zauberhaften 
Harfenklänge verliehen dem 

Abend eine besondere At-
mosphäre und ließen 

die alten Geschichten 
lebendig werden. 

„Alle Jahre wieder“ 
stand auch Urmas 
Pevgonen auf dem 

Podium des Genossenschaftshauses und stimmte sein Publikum 
mit einem Medley weihnachtlicher Weisen aus aller Welt auf 
die kommenden Festtage ein. Begleitet von Seryej Lukashov, 
einem wahren Virtuosen am Knopfakkordeon, begeisterten 
die beiden den gesamten Saal und brachten ihn zum Mit-
singen und Klatschen. 

Am Ende blieb es nicht bei einer einzigen Zugabe – manche 
Gäste hätten den beiden gern noch viel länger gelauscht. 
Doch wie man so schön sagt: Man soll aufhören, wenn es am 
schönsten ist. Und so haben alle Besucherinnen und Besucher 
bereits jetzt etwas, worauf sie sich im kommenden Dezember 
freuen können. „Alle Jahre wieder“ eben. 

Urmas Pevgonen brachte Besinnlichkeit ins 
weihnachtliche Genossenschaftshaus

Dagmar Flemming  
und Sonja Walter  
begeisterten das Publikum  
mit alten Mären und Sagen

Pianlola als Portiersche  
brachte Berliner Schnauze  
auf die Bühne
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Prominent-musikalisches Gespräch   
Wenn Lutz Hoff zum Gespräch lädt, dann wird es prominent. 
Viele bekannte Gesichter sind seiner Einladung bereits 
gefolgt, nun tut es auch Regina Thoss. Die Sängerin und 
Moderatorin wird sicher nicht nur über ihre Kariere und 
aus dem Nähkästchen sprechen, sie wird auch viele ihrer 
Titel für das Publikum singen. Freuen sie sich also schon 
jetzt auf einen unterhaltsamen Abend 

Duo Masur – Beste Unterhaltungsmusik 
Das Duo Masur ist im Genossenschaftshaus der Merkur 
längst ein gern gesehener Gast. Immer wieder gelingt es 
Andrej Sur an der Violine und Maryna Gontar am Klavier, ihr 
Publikum mit einer farbenreichen Mischung aus beliebten 
Filmklassikern und zeitlosen Meisterwerken zu begeistern. 

Im Mai geben sich die beiden erneut die Ehre und präsen-
tieren einen abwechslungsreichen Abend voller bekannter 
Melodien – charmant, mitreißend und voller Spielfreude. 

Freuen Sie sich schon jetzt auf ein Konzert, das seinem 
Titel alle Ehre macht: Beste Unterhaltungsmusik.

				      Für jeden etwas dabei –  
Das erwartet Sie noch in 2026

Ich bin ein deutscher Dichter …  
Bekannt im deutschen Land; 
Nennt man die besten Namen, 
So wird auch der meine genannt. 

Diese Zeilen Heinrich Heines sind sowohl Titel als auch 
Programmschwerpunkt des Liederabends von Detlev Rose 
und Christian Georgi. Neben den Texten Heines werden 
auch viele Gedichte und Lieder den Abend füllen und das 
Publikum zum Denken und Nachdenken anregen. Eine 
Veranstaltung, die Sie auf keinen Fall verpassen sollten! 

Zweimal ist besser als Keinmal 
Uschi Brüning und Lukas Natschinski standen 2025 ge-
meinsam auf der Merkur-Bühne. Ihnen und dem Publikum 
hat das so gut gefallen, dass sie direkt über eine Wieder-
holung in 2026 nachgedacht haben. Schauen wir mal, ob 
es dazu kommt. Bleiben sie gespannt. 

Auch 2026 steht das Genossenschaftshaus der WG Merkur eG neben beliebten Veranstaltungs-
reihen wie Filmclub, Welterkunder und Plauderfrühstück wieder ganz im Zeichen guter und 
abwechslungsreicher musikalischer Programme: 

Neben diesen musikalischen Highlights erwarten die 
Besucherinnen und Besucher natürlich noch viele weitere 
Veranstaltungen, die Sie wie immer dem monatlichen 
Programm entnehmen können. Freuen Sie sich auf ein  
Jahr voll abwechslungsreicher kultureller Angebote. 

  https://wg-merkur.de/kultur/

  �https://wg-merkur.de/downloads/merkur_
veranstaltungen_2026_04.pdf

Veranstaltungen April 2026

Um Anmeldung & Absagen für alle Termine wird bis spätestens

Di, 14.04.2026,
16:00 Uhr

Kostenbeitrag:
6,00 €

inkl. Kaffeegedeck

FILM IM CLUB
„Bahnwärter Thiel“ (Fernsehen der DDR 1982)

Regie: Hans-Joachim Kasprzik

Dieser Fernsehfilm ist nach der gleichnamigen

Novelle von Gerhart Hauptmann entstanden und

gehört zu den eindrucksvollsten Literatur-

verfilmungen des DDR-TV. Die Produktion über-

zeugt durch eine atmosphärisch dichte Inszenie-

rung, präzise Zeitzeichnung der märkischen

Provinz um 1900 sowie durch schauspielerisch

überzeugende Darbietungen wie die geschlos-

sene Ensembleleistung, eine sorgfältige Bild-

gestaltung und die konsequente Nähe zur

literarischen Vorlage.

Do, 16.04.2026,
10:00 Uhr

Kostenbeitrag:
6,00 €

inkl. Frühstück

PLAUDERFRÜHSTÜCK

Friedrich der Große – Teil 1
Bildvortrag von Jörg Bock

In diesem zweiteiligen Vortrag soll versucht

werden, diesem König näher zu kommen:

Friedrich II., dessen Reiterdenkmal Unter den

Linden bis heute an ihn erinnert, ist ganz zweifel-

los der bekannteste der preußischen Könige.

Nicht umsonst wurde er noch zu seinen Lebzeiten

‚Friedrich der Große‘ genannt. Bei seiner Geburt

im Jahr 1712 existierte das Königreich Preußen

gerade erst 11 Jahre …

Anton Graff: Altersporträt

Friedrichs II. um 1781

Di, 21.04.2026,
10:00 Uhr

Kostenbeitrag:
6,00 €

inkl. Frühstück

PLAUDERFRÜHSTÜCK

Friedrich der Große – Teil 2
Bildvortrag von Jörg Bock

Von seinen Untertanen wurde Friedrich II. geliebt

und verehrt. Angefangen in der Zeit als

Kronprinz, seinem missglückten Fluchtversuch

vor dem Vater und seiner Thronbesteigung;

Beleuchtet werden die Kriege, die er führte, sowie

verschiedenste Aspekte seiner Politik, die ihn zu

jenem Monarchen machten, den man in seinen

letzten Lebensjahren auch den „Alte Fritz“ nannte.
Daniel Chodowiecki: Friedrich II.

zu Pferde

1 Tag vor Veranstaltung unter Tel. 51 58 87 16 gebeten!

Do, 23.04.2026,
16:00 Uhr

Kostenbeitrag:
7,00 €

inkl. Imbiss &
Getränke

63. SKATTURNIER

Der Vorstand der Wohnungsgenossenschaft

MERKUR eG lädt zum 63. Skatturnier, zum 30.

Mal im Genossenschaftshaus, ein.

Bitte beachten: Eine Teilnahme ist nur mit

vorheriger Anmeldung möglich.

Di, 28.04.2026,
17:30 Uhr

Kostenbeitrag:
7,00 €

inkl. 1 Getränk

PROMINENTE IM GESPRÄCH

Regina Thoss zu Gast bei Lutz Hoff

Regina Thoss machte schon im Alter von acht

Jahren musikalische Erfahrungen im Schulchor,

ihren ersten öffentlichen Auftritt hatte sie als

13-Jährige mit Volksmusik. Sie absolvierte eine

Gesangs- und Klavierausbildung, 1964 entdeckte

der Talentsucher Heinz Quermann sie in Zwickau.

Dann begann die sagenhafte Karriere und nun

feiert Regina Thoss im Sommer 2026 ihren tollen

(runden) Geburtstag. Natürlich singt sie auch!

Mi, 29.04.2026
10:00 Uhr

Eintritt frei, es gibt
Getränke

INFORMATIONSVERANSTALTUNG

Erste Hilfe für Senioren
Referent: Boris Jahn (Malteser Hilfsdienst gGmbH)

Wie verhalte ich mich bei einem „einfachen“

Sturz, einem Herzinfarkt oder einem Schlagan-

fall? Was tue ich als erstes? Wie kann ich potenti-

elle Gefahren vermindern?

Diese und weitere Fragen sollen in unserem

praxisorientierten 1. Hilfe-Kurs geklärt und

demonstriert werden.

Do, 30.04.2026,
16:00 Uhr

Kostenbeitrag:
5,00 €

inkl. Kaffeegedeck

WELTERKUNDER
Syrien - Mit dem Fahrrad durch das Land

am Euphrat
Reisebericht von Hans „Henne“ Neumann

„Syrien…? Ist das nicht zu gefährlich?“ Diese

Frage war unisono die Reaktion, als von meinem

Vorhaben erzählte.
Zugegeben – etwas mulmig war mir schon, denn

Syrien kann man nicht gerade als „typisches

Urlaubsland“ bezeichnen, wo sich die Touristen in

Scharen tummeln.
Aber – wie sich herausstellen sollte – war meine

Entscheidung goldrichtig!

Kurse und Beratungen – April 2026

Fr, 10.04.2026
10:00 – 11:00 Uhr

wöchentlich

Kostenbeitrag:
4,00 € / Termin

FIT IM ALLTAG - Gymnastik mit Nicole Gedat
Für alle bewegungsfreudigen Mitglieder (Frauen & Männer)
mit folgenden Kursinhalten: Herz-Kreislauf Prävention, Hal-
tung und Bewegung, Stressprävention, Fitness für Erwach-
sene und Ältere.
Weitere Termine: 17.04., 24.04.2026

Do, 23.04.2026
10:00 – 12:00 Uhr

Kostenbeitrag:
5,00 € / Termin
inkl. Material

KREATIVKURS ENCAUSTIC
Kursleiterin Renate Wullenweber
Ein Einstieg ist jederzeit möglich (bis auf Ausnahmen 1x
monatlich donnerstags)

Weiterer Termin: 28.05.2026

Mo, 13.04.2026

Kurs 1
11:00 – 12:30 Uhr

(14-tägiger
Rhythmus)

Kostenbeitrag:
12,50 € / Termin

SICHERER UMGANG MIT DEM SMARTPHONE
Kursleitung: Thorsten Hennig
Fortgeschritten (Android & iPhone)
Inhalte: Erweiterte Einstellungen/ Nützliche Funktionen/
Apps entdecken & nutzen / Datenschutzeinstellungen &
Cookies/ Online richtig suchen/ Bilder bearbeiten/ Sicher-
heit von Geräten/ Navigation mit Geräten/ Themen der
Teilnehmer aus den vorangegangenen Kursen

Weiterer Termin: 27.04.2026
Mi, 08.04.2026
14:00 – 15:30 Uhr
Kostenbeitrag:
2,00 € / Termin

ENGLISH FOR YOU - Konversationskurs
Kursleiterin Christa Springer
Interessierte können gern jederzeit einsteigen!
Weiterer Termin: 22.04.2026

Do, 02.04.2026
10:00 – 11:30 Uhr
Kostenbeitrag:

2,00 € / Termin

FITNESS FÜR DIE GRAUEN ZELLEN
Kursleiterin Ilse Wittig – heiter lockere Gedächtnisspiele
bis auf Ausnahmen 14-tägig donnerstags
Weiterer Termin: 15.04., 30.04.2026

A&S Nachbarschaftspflege GmbH
Mieterinnen und Mieter erhalten kostenfreie Beratung zu allen Fragen rund umdie Themen Pflege, Gesundheit und Soziales.
Terminvereinbarungen mit A&S Nachbarschaftspflege GmbH bitte direktunter Tel. 51 06 11 26 (Quartierszentrum Am Tierpark, Erich-Kurz-Str. 7)

GENOSSENSCHAFTSHAUS
WG MERKUR EG

Volkradstraße 9 e, 10319 Berlin

Programm

April

2026



Plätzchen backen, Adventskalendertürchen öffnen, ein Weih-
nachtsgedicht lernen – all das hilft den Kindern dabei, das 
Warten auf den Weihnachtsabend zu verkürzen. Der Weih-
nachtsmann machte aber schon einmal vor dem 24. Dezember 
einen „Probebesuch“ bei allen Kindern, die sich für die Kinder-
weihnachtsfeier der WG Merkur eG im Genossenschaftshaus 
angemeldet hatten. Um die Anspannung bis zum Eintreffen des 
Weihnachtsmannes zu verkürzen, war Franky der Alleinunter-
halter gekommen, um die Kinder bei Lebkuchen, Kakao und 
einem bunten Unterhaltungsprogramm ein wenig abzulenken. 
Franky hatte große Koffer mit vielen spannenden und witzigen 
Utensilien bei sich, er zauberte, jonglierte und bastelte mit den 
Kindern, am Ende gab es eine gemeinsame Polonaise durch 
den gesamten Saal. 

Und plötzlich stand der Weihnachtsmann in der Tür. Einige 
Kinder liefen ihm direkt entgegen und umarmten ihn vor Freude, 
schließlich hatten sie seinem Besuch schon lange entgegenge-
fiebert. Santa Claus nahm mit seinem großen Geschenkesack 
Platz und begann mit Unterstützung seiner beiden Helferlein mit 
der Bescherung. Da die Kinder seit dem vergangenen Jahr 
fleißig geübt hatten, konnte jedes Kind als Dank für sein oder 
ihr Geschenk ein Gedicht aufsagen oder ein Lied singen. Und 
wenn ein Kind mal der Mut verließ, halfen natürlich alle an-
deren beim Mitsingen! So bekam jedes Kind ein Geschenk vom 
Weihnachtsmann. Der hatte leider nicht viel Zeit zu bleiben, 
denn die Vorbereitungen für Heiligabend mussten weitergehen. 
Die Kinder sangen ihm zum Abschied noch ein Lied und der 
Alte versprach, auch im nächsten Jahr wieder zur Kinderweih-
nachtsfeier unserer Genossenschaft vorbeizukommen. Natürlich 
mit seinem Rentierschlitten und dem großen Geschenkesack. 

Und so gingen nach einem ereignisreichen Abend alle Kinder 
glücklich, dankbar und mit einem Geschenk vom Weihnachts-
mann nach Hause. 

Horcht, wer kommt 
von draußen rein –  
Warten auf den 
Weihnachtsmann 
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Jedes Kind hatte ein Gedicht  
oder ein Lied für den Weinachts-
mann gelernt.

Endlich war der Weih-
nachtsmann da und hatte 
auch seinen Geschenke-
sack nicht vergessen.

Bevor der Weihnachts-
mann endlich kam, wurde 
mit Franky gezaubert.

Unter den anwesenden Kindern zeigten 

sich so einige echte Talente.
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Willkommen  
in der

ECKE
Hallo Kids, in 4 Ecken
gibt es wieder so
einiges zu entdecken.
Viel Spaß dabei!

LESE-ECKE – Buchtipp von Frau Sudrow 

(Buchhandlung am Tierpark) 
Ein liebevoll illustriertes Bilderbuch zum Vorlesen für Kinder 
von 3 bis 8 Jahren. 

Herr Ernst ist ständig gestresst und versucht, mit vielen Pillen 
zur Ruhe zu kommen. Doch dann hört er, dass das Streicheln 
einer Katze beruhigend wirkt. Also beschließt er kurzerhand, 
sich eine Katze zu kaufen. Was er mit seinem neuen Haustier 
alles erlebt, ist lustig, chaotisch und herzerwärmend zugleich. 

Die humorvolle Geschichte zeigt auf schöne Weise, wie wichtig 
kleine Glücksmomente im Alltag sind – 
zum Beispiel das zufriedene Schnurren 
einer Katze auf dem Schoß. 

 

WISSENS-ECKE
Was bedeutet der Name unserer Genossenschaft: 
Merkur ? 
Viele denken beim Namen „Merkur“ zuerst an den kleinsten 
Planeten unseres Sonnensystems. Doch der Name unserer Ge-
nossenschaft hat eigentlich eine andere Hintergrundgeschichte. 
Nach der Wiedervereinigung Deutschlands wurde die frühere 
AWG-Außenhandel (der alte Name der Merkur) im Jahr 1990 
neu organisiert und suchte einen passenden, modernen Namen. 
Dabei entschied man sich bewusst für „Merkur“, weil er gut 
zum Hintergrund der Genossenschaft und zum Thema Wirt-
schaft und Handel passte. 

Er stammt vom römischen Gott Mercurius, auch Merkur 
genannt. Dieser war der Gott des Handels, der Kaufleute und 
der Reisenden. 

Bis heute steht der Name für Gemeinschaft, Verlässlichkeit 
und ein gutes Miteinander beim Wohnen und Leben. 

Fragt doch mal eure Eltern oder Geschwister, ob sie wissen, 
was der Name der WG Merkur bedeutet?  

RÄTSEL-ECKE – mit Gewinnspiel 

Bergab da sause ich geschwind, 
bergauf musst du mich zieh’n, mein Kind. 
Auf Kufen gleit‘ ich durch den Schnee, 
da ruft so mancher laut: „Juchhe!“ 
Ein feiner Spaß für Groß und Klein, 
jetzt rate mal, was kann ich sein? 

Wer das Kinderbuch aus der Lese-Ecke gewinnen möchte, 
schreibt uns bis zum 30. April 2026  unter Angabe von Alter 
und Namen eine Lösungsmail an mosaik@wg-merkur.de 
Unter allen Einsendungen werden zwei Gewinner per Los er-
mittelt.

Hier noch die Lösung der letzten Rätsel-Ecke (Merkur Mosaik 
Sommer 2025 Seite 29): An jedem Tisch sitzen 6 Kinder.

Roksana Jędrzejewska-Wróbel:  
Herr Ernst kauft eine Katze 
Kraus-Verlag 2025; 18 Euro (Alter: ab 4 Jahren) 

WITZ-ECKE 
Wie nennt man einen  
alten Schneemann?

Pfütze!

MERKUR

KIDS4
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Aufsichtsrat und Vorstand gratulieren

 80. Geburtstag 

Gero Zeißeweis 
Gudrun Hilleker 
Erich Fischer 
Manfred Marcial 
Bärbel Wegner 
Bernhard Nürnberger 
Helmut Szeponik 
Monika Bieber 
Annemarie Domrös 
Siegfried Schulz 

 85. Geburtstag 

Margot Baum 
Helga Kluge 
Karin Ziemer 
Peter Ulm 
Felix Pećhoč 
Karin Gericke 
Günter Lahde 
Gertrud Ullrich 
Ursula Liepack 
Johanna Jordan 
Brigitte Garmeister 
Rainer Fromm 
Manfred Ramisch 
Renate Fiebig 
Wolfgang Uhlig 
Edelgard Wagner 
Edith Hentschel 
Marianne Saftleben 
Erika Baron 
Karin Lehmann 
Alexandra-Irene Gaulke 
Barbara Weidlich 
Rosemarie Horenk 
Waltraud Müller 
Marianne Dietz 
Gisela Thiel 
Dag-Jörn Höfer 
Silvia Reppmann 
Hannelore Neubert 
Ingeborg Jäger 
Ursula Peters 
Hannelore Boettcher 
Jutta Fleischhauer 
Hildegard Adam 

 Es wurden alle Geburtstage im  
Zeitraum vom 01.06.2025 bis 31.03.2026 berücksichtigt. 

 90. Geburtstag 

Lisa Foltin 
Margot Hannemann 
Ingrid Feindt 
Joachim Liebig 
Waltraud Kursawe 
Günter Lipowczan 
Irmgard Bothur 
Werner Jahn 
Helga Reißmann 
Wolfgang Göldner 
Gisela Schrepf 
Manfred Schindler 
Gerhard Büttner 
Erna Falkenberg 
Arno Gentzmann 
Hans-Joachim Frenzel 
Renate Druhm 
Christa Woschnik 
Walter Weidner 
Annelies Reppe 

 91. Geburtstag 

Gerda Völker 
Brigitte Heim 
Manfred Weckend 
Margot Hilliger 
Helene Weckend 
Günter Brieskorn 
Helga Groß 
Karl Schumacher 
Siegfried Knoll 
Liesel Wolburg 
Dietmar Alber 
Ruth Adolph 
Reinhardt Stephan 
Doris Boblest 
Annerose Stoll 
Wera Knospe 
Helga Gertler 
Ursula Lienau 
Rudolf Becker 
Dr. Joachim Hunsicker 
Waltraud Clauss 
Ingrid Mattausch 
Dieter Neuwirth 
Erika Schröder 
Hanna Schilling 

 92. Geburtstag 

Margarete Umlauf 
Arno Wolfgang 
Gerhard Neubauer 
Waltraud Mache 
Anna Dobberstein 
Gerhard Genschmer 
Manfred Schrepf 
Günther Reppe 
Hildegard Koslik-Freiheit 
Lieselotte Habermann 
Otto Ziemert 
Christa Woitschach 
Helga Nuppenau 
Horst Kählert 
Maria Gbur 
Hanna Albrecht 
Helga Genschmer 
Eberhard Roth 
Horst Freiheit 
Manfred Semprich 
Henry Reißmann 

 93. Geburtstag 

Heinz Roy 
Ingeborg Ciesla 
Dr. Ronald Dietrich 
Dr. Gerhard Fröhlich 
Wolfgang Müller 

 94. Geburtstag 

Ingeborg Kurze 
Ulrike Haeßner 
Edith Kohn 
Gerhard Teske 
Ingeborg Winter 
Gisela Schröder 
Christa Ritzel 
Helga Quitschau 
Trautchen Stobrawe 

 95. Geburtstag 

Günter Schreiter 
Christine Kneifel 

 96. Geburtstag 

Susanne Meinel 
Gerda Fröhlich 

 97. Geburtstag 

Ruth Weise 
Siegfried Dankwart 
Eva Föge 

 98. Geburtstag 

Ursula Frantz 
Gertraude Dankwart 
Prof. Dr. Wolfried Stoll 
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Annika Norlin: „Der Haufen“  
erschienen im Kommode Verlag, 26,– Euro

Die Journalistin Emelie zieht für einige Zeit in den schwedischen Wald, um durch die Natur zur Ruhe 
zu kommen. Dort entdeckt sie jedoch eine Gruppe von Menschen, die scheinbar auch zusammen im 
Wald lebt. Emelie beobachtet die Gruppe und wir lernen nach und nach die einzelnen Menschen 
dieser Gruppe kennen und warum diese ihren Weg in „Den Haufen“ gefunden haben. Die Analogie 
zu einem Ameisenhaufen ist mit dem Titel bewusst gewählt. Das Buch und die Menschen darin ziehen 
einen in seinen Bann und bringen einen zum Nachdenken. Darüber, wie unser Verhalten der Natur 
gegenüber ist, aber auch, wie stark wir in unserem Verhalten von der Gesellschaft und von anderen 
Menschen beeinflusst werden.   Eine absolute Leseempfehlung..
 

Beatrix Gerstberger: „Die Hummer-Frauen“
erschienen bei dtv, 22,– Euro

Drei sehr unterschiedliche Frauen in einem Fischerdorf in Maine. Sie sind verbunden durch die Liebe 
zum Meer und zum Hummerfang. Solidarisch behaupten sie sich in dieser Männerwelt und erkämpfen 
sich ihren Platz. 
Als Leser*in ist man ein Teil dieser Gesellschaft, fährt bei Wind und Wetter mit raus auf die See, durch-
streift mit den Protagonistinnen die Landschaft und kuschelt sich mit ihnen gemeinsam mit einem Tee 
unter die Decke, wenn es draußen stürmt und schneit. 
Ein Roman voller Wärme, Humor und Menschenkenntnis. 

Alle Notrufnummern von Firmen,  
die bei Havarien außerhalb der Geschäfts-
zeiten angerufen werden können,  
finden Sie im Schaukasten bzw. unter: 

  https://wg-merkur.de/notrufnummern/

Buchtipps aus der Buchhandlung am Tierpark
� vorgestellt von Simone Kanein

Nachfragen, Bestellungen, Einkäufe:  

Buchhandlung am Tierpark,  

Erich-Kurz-Straße 9, 10319 Berlin,  

Tel.: 030/51009813



QR-Code scannen und die Routen im Detail ansehen:

Nord West Südwest Süd Südost Nordost

Impressionen 
2025

Finale Route

Nordost

Nord
Reinickes Hof 14,

Vorplatz Geschäftsstelle

West
Lietzensee/

Sophie-Charlotte-Str.

Südwest
U-Bahnhof Breitenbachpl.

Schlosspark Britz
Ecke Alt-Britz

Süd

Südost
Am Tierpark /  

Ecke Sewanstraße

Schloss  
Hohenschönhausen / 
Höhe Hauptstraße 7Pariser  

Platz

Ziel
Trabrennbahn Mariendorf

WIR SATTELN
WIEDER AUF!

Sei dabei und  
freu dich auf einen  
sommerlichen Tag  

im Sattel mit tollem  
Gemeinschaftsgefühl!

Berlins schönste Mitfahrgelegenheit mit 
sechs Routen, großer Kundgebung am Bran-
denburger Tor und gemeinsamer Tour mit 
eigener Polizei-Eskorte zum Abschluss-Fest 
auf der Trabrennbahn Mariendorf! 

Dich erwartet:
• Eine Runde im Doppel-Sulky
• Pony-Reiten und Stallbesichtigung
• Kinderschminken und Hüpfburg
• Leckeres Essen und Trinken
• und vieles mehr

Jetzt anmelden:

4. Juli 2026
Tag der Genossenschaften

Abfahrt 10 Uhr
Treffpunkt ab 9.30 Uhr

Unsere große Sternfahrt geht in die fünfte Runde zur Trabrennbahn Mariendorf!

Details zur Anmeldung und Teilnahme erhalten Sie von Ihrer Genossenschaft.

Haben Sie Lust und Zeit, einmal ohne Autobedrängnis durch Berlin zu
radeln und zudem als Botschafter*in für die genossenschaftliche Wohn-
form zu fungieren? Dann seien Sie am 4. Juli 2026 unbedingt mit dabei!

Ihre ANMELDUNG schicken Sie bitte bis zum 1. Juni 2026 via Mail an vorstand@wg-merkur.de oder  
Sie rufen Frau Jäkel – zu erreichen unter der Telefonnummer: 51 58 87-49 – an.


